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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Ist es zutreffend, dass der Senat von Berlin und der 

1. FC Union einen Letter of intend zum Aufbau eines 

Nachwuchsleistungszentrums abgeschlossen haben? 

Wenn ja, wann und durch wen ist das erfolgt und was sind 

die wesentlichen Inhalte der Absichtserklärung? 

 

Zu 1.: Ja.  

 

Der Präsident des 1. FC Union Berlin e.V. (1. FC 

Union) und der Regierende Bürgermeister für das Land 

Berlin haben am 16.09./20.09.2016 eine Absichtserklä-

rung (Letter of Intent) zur Errichtung und Weiterentwick-

lung des Nachwuchsleistungszentrums (NLZ) des 1. FC 

Union unterzeichnet.  

 

In der Absichtserklärung wird die Unterstützung des 

Landes Berlin bei der Errichtung und Weiterentwicklung 

des NLZ festgestellt. Das Land Berlin übernimmt ge-

meinsam mit dem 1. FC Union Verantwortung für die 

Zurverfügungstellung eines geeigneten Grundstückes und 

für den Bau des NLZ. Damit sollen Bedingungen geschaf-

fen werden, die für die zukünftige Entwicklung und Um-

setzung von leistungssportlichen Trainingsstrukturen 

unbedingt notwendig sind. Das Land Berlin hat aus sport- 

und bildungspolitischer Sicht großes Interesse an einer 

zielgerichteten Nachwuchsförderung an diesem Standort, 

da damit auch die Qualitätssicherung an der Flatow-

Schule, einer Eliteschule des Sports/Eliteschule des Fuß-

balls gewährleistet wird. Die Nachwuchsarbeit der Profi-

vereine ist ein Aushängeschild der Sportmetropole Berlin. 

 

Mit der Weiterentwicklung des NLZ sollen professio-

nelle Strukturen für Nachwuchsförderung beim 1. FC 

Union geschaffen werden, um anstehende Zertifizie-

rungsverfahren durch den Deutschen Fußball Bund (DFB) 

erfolgreich zu bestehen. Damit entstehen für die Nach-

wuchsarbeit des 1. FC Union neue Perspektiven, von 

denen der gesamte Verein profitieren kann. 

 

 

2. Gibt es darin eine Festlegung über den künftigen 

Standort des geplanten Nachwuchsleistungszentrums oder 

welche Standorte sind im Gespräch (bitte die möglichen 

Standorte konkret benennen)? 

 

Zu 2.: Aus sportfachlicher Sicht und im Ergebnis einer 

ausführlichen Variantenbewertung im Vorfeld der Unter-

zeichnung mit allen beteiligten Senatsverwaltungen und 

dem Bezirk Treptow-Köpenick wird der Bruno-Bürgel-

Weg als optimaler Standort für das zukünftige NLZ ange-

sehen. 

 

 

3. Wie ist das weitere Vorgehen bei der Standortent-

scheidung für das Nachwuchsleistungszentrums vorgese-

hen? Wie werden der Bezirk Treptow-Köpenick, der 

Bezirkssportbund und ggf. weitere betroffene Sportverei-

ne bzw. weitere Betroffene in den Entscheidungsprozess 

einbezogen? 

 

Zu 3.: Gegenwärtig wird für dieses Vorhaben eine 

Steuerungsgruppe unter Federführung der Senatsverwal-

tung für Bildung, Jugend und Wissenschaft, unter Beteili-

gung der Senatsverwaltungen für Inneres und Sport, für 

Finanzen, für Stadtentwicklung und Umwelt sowie des 

Bezirkes Treptow-Köpenick und der Mitwirkung des 1. 

FC Union eingerichtet.  

 

Über den Bezirk Treptow-Köpenick wird sicherge-

stellt, dass der Bezirkssportbund und ggf. weitere be-

troffene Sportvereine in zukünftige Entscheidungsprozes-

se einbezogen werden.  

 

 

4. Welcher Zeitplan besteht zur Errichtung des 

Nachwuchsleistungszentrums? 

 

Zu 4.: Es gibt noch keine konkrete Zeitplanung. Es 

wird eine Realisierung des Vorhabens in den nächsten 

fünf Jahren angestrebt. 
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5. Gibt es Kostenschätzungen für das Vorhaben und 

wer trägt die Kosten bzw. wie werden die Kosten aufge-

teilt? 

 

Zu 5.: Nein. 

 

Konkretisierungen der Finanzierungswege sind erst 

nach Vorliegen einer Kostenschätzung möglich.  

 

 

6.  Wenn der Senat keinen Letter of intend zum Auf-

bau eines Nachwuchsleistungszentrums abgeschlossen 

hat, welche Haltung hat der Senat zum Aufbau eines 

Nachwuchsleistungszentrums des 1. FC Union und wird 

der Senat den Aufbau des Nachwuchsleistungszentrums 

unterstützen? 

 

Zu 6.: Siehe Antwort zu Frage 1. 

 

 

Berlin, den 11. Oktober 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Mark Rackles 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 14. Okt. 2016) 

 


